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Wahrnehmung

Sozialisation

Pädagogik

Psychologie

Kommunikation

Entwicklung

Empathie

Echtheit

Wertschätzung

Pubertät

Studium

IndividuumSzenisches Spiel

Lernkompetenzen

Konflikte

Soziale Arbeit

Subkulturen
Hauptstandort
Berufsbildende Schulen Varel
Stettiner Str. 3 
26316 Varel
Tel.: 0 44 51  95 05-0 
Fax: 0 44 51  95 05-95

Außenstelle 
Berufsbildende Schulen Varel
Arngaster Str. 9c
Tel.: 0 44 51  95 05-61

E-Mail: info@bbs-varel.de
Homepage: www.bbs-varel.de

Anmeldung
Bitte melden Sie sich für die Schulform 
auf unserer Homepage www.bbs-varel.de 
unter dem Menüpunkt Bewerbung an.



Hinweise:
Bei Überschreiten der Aufnahmekapazität wird ein Auswahlverfahren durch-
geführt. Der Großteil der erforderlichen Lernmittel kann gegen ein Entgelt 
von der Schule entliehen werden. Weitere Kosten entstehen für 
· Projektdurchführung in JH Jever
· Klassenfahrt nach Berlin
· die Beschaffung von Schreib- und Zeichenbedarf, Taschenrechner, Lektüre, 
usw.
Stundentafel bei ungekürztem Unterricht. Alle Informationen unter Vorbehalt. 
Es gelten die Bestimmungen der BbS-VO. 

Ausbildungsziel / Zielsetzung
Die Fachoberschule Gesundheit und Soziales / Schwer-
punkt Sozialpädagogik dient der Vorbereitung auf das 
Studium an einer Fachhochschule. Die Schülerinnen und 
Schüler sollen nach bestandener Prüfung 
 • selbstständig, kritisch und wissenschaftlich arbeiten, 
 • ein Fachhochschulstudium zielorientiert planen und 

durchführen und 
 • soziale Arbeit mit der Situation der Betroffenen, den 

politischen Bedingungen und ihren eigenen Wertvor-
stellungen verknüpfen können.

Aufnahmevoraussetzungen
für die Klasse 11 der FOS Sozialpädagogik
 • Sekundarabschluss I (Realschulabschluss) und 
 • ein Vertrag mit einer Praktikumseinrichtung 
Bei erfolgreichen Leistungen und dem Nachweis der vorge-
schriebenen Praktika erfolgt eine Versetzung in Klasse 12.
Voraussetzung für eine direkte Aufnahme in Klasse 12 
 • eine mindestens zweijährige erfolgreich abgeschlossene 

einschlägige Berufsausbildung
 • eine mindestens fünfjährige einschlägige hauptberuf-

liche Tätigkeit
 • oder einen anderen gleichwertigen Abschluss.

Abschluss / Berechtigungen
Die Abschlussprüfung erfolgt in vier schriftlichen Klausur-
arbeiten in den Fächern / Bereichen

Deutsch | Englisch | Mathematik | 
berufsbezogener Lernbereich 

Nach erfolgreich abgelegter Abschlussprüfung wird die 
Fachhochschulreife erworben. 
In bestimmten Bereichen ist auch ein Studium an einer 
Universität möglich. 

Stundentafel Klasse 12

Berufsübergreifender Lernbereich ·············18
 • Deutsch / Kommunikation
 • Fremdsprache / Kommunikation
 • Mathematik
 • Politik
 • Sport
 • Religion
 • Naturwissenschaften

Berufsbezogener Lernbereich ····················· 12
4 Lernfelder der Sozialpädagogik, Betriebs- und 
Volkswirschaftslehre und Informatik 

Projekt in der Klasse 12 
Studienfahrt nach Berlin zur politischen Bildung und 
Erkundung der Lebenswelten in der Großstadt. Die 
Inhalte werden im Sozialpädagogik- und Politikun-
terricht vor- und nachbereitet. 
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Stundentafel Klasse 11

Berufsübergreifender Lernbereich ·················· 8
 • Deutsch / Kommunikation
 • Fremdsprache / Kommunikation
 • Mathematik
 • Politik
 • Sport
 • Religion

Berufsbezogener Lernbereich ·························· 4
Sozialpädagogik 

Praktika in der Klasse 11
 • mind. 2 Praktika von nicht mehr als je 480 Stunden in 2 un-

terschiedlichen Einrichtungen mit sozialpädagogischer 
Ausrichtung z.B. Jugendzentrum, Tagesbildungsstätte, 
Jugendamt, Schule (nur mit Schulsozialpädagogen / in), 
Kindergarten (nur 1 Praktikum) oder -heim usw. 

  (also nicht: physiotherapeutische, logopädische oder 
ärztliche Praxis)

 • davon kann ein Praktikum auch als pflegerische Ausbil-
dung abgeleistet werden, z.B. in einem Krankenhaus 
oder einer Altenpflegeeinrichtung

Der theoretische Unterricht wird am Montag und Dienstag 
erteilt. Der Rest der Woche steht für die Praktika zur Ver-
fügung. 
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